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1. Bedburger Mühle, Bedburg

2. Zievericher Mühle, Bergheim

3. Gymnicher Mühle, Erftstadt

4. Bliesheimer Mühle, Erftstadt 

5. Oebelsmühle, Erftstadt-Lechenich

6. Grottenhertener Mühle, Bedburg

7. Stommelner Mühle, Pulheim

8. Oberaußemer Mühle, Bergheim

9. Brauweiler Windmühle, Pulheim

10. Paffendorfer Mühle, Bergheim

11. Sindorfer Mühle, Kerpen

12. Kerpener Obermühle, Kerpen

13. Buschfelder Mühle, Erftstadt-
Liblar

14. Corrensmühle, Hürth-Gleuel

15. Gut Schiff, Bergisch Gladbach

16. Papiermühle im LVR-Industrie-
museum, Bergisch Gladbach

17. Westerhammer im Bergischen 
Museum, Bergisch Gladbach

18. Lambertsmühle, Burscheid

19. Ahlenbacher Mühle, Kürten

20. Spinnerei Braun + Brudes, 
Leichlingen

21. Steiner Mühle, Odenthal

22. Fischermühle, Overath

23. Klostermühle Rösrath

24. Neuemühle, Wermelskirchen

25. Staelsmühle, Wermelskirchen

26. Rengser Mühle, Bergneustadt

Tourismuspartner in der Region

Naturarena Bergisches Land GmbH
Friedrich-Ebert-Straße 75
51429 Bergisch Gladbach
Tel.: 0 22 04 / 84 30 00
www.dasbergische.de 

Rhein-Erft Tourismus e.V.
Willy-Brandt-Platz 1
50126 Bergheim
Tel.: 0 22 71 / 9 94 99 40
www.rhein-erft-tourismus.de

Tourismus & Congress GmbH
Region Bonn / Rhein-Sieg / Ahrweiler
Heussallee 11
53113 Bonn 
Tel.: 02 28 / 91 04 10
www.bonn-region.de

Rhein-Voreifel Touristik e.V. 
Marienforster Weg 14 
53343 Wachtberg-Ließem
Tel.: 02 28 / 35 02 62 36
www.rhein-voreifel-touristik.de

Touristikverein 
Bergischer Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Vorstandsteam: Helga Trimborn / Timo 
Haller
Schiefelbusch 3
53797 Lohmar
Tel.: 0 22 05 / 8 35 54
www.bergisch-hoch-vier.de

27. Oelchenshammer, 
LVR-Industriemuseum 
Engelskirchen

28. Ermen & Engels, LVR-Industrie-
museum Engelskirchen

29. Dümmlinghauser Mühle, 
Gummersbach

30. LVR-Industriemuseum Lindlar

31. Vellinger Mühle, Lindlar

32. Alte Messerfabrik Friedenthal, 
Nümbrecht

33. Geringhauser Mühle, Nümbrecht

34. Museum Schloss Homburg, 
Nümbrecht

35. Museum Wülfing & Sohn, 
Radevormwald

36. Wasserkraftwerk Dahlhausen, 
Radevormwald

37. BPW Wiehl, Ohler Hammer, Wiehl

38. Oberwiehler Hammer, Wiehl

39. Bergisch-Märkisches 
Pulvermuseum, Wipperfürth

40. Nespener Mühle, Reichshof

41. Holsteins Mühle, Nümbrecht

42. Stellershammer, Lindlar

43. Gammersbacher Mühle, Lohmar

44. Breidtersteegsmühle, Lohmar

45. Obere Mühle, Meckenheim

46. Reichensteiner Mühle, Much

47. Herfterather Mühle, Much

48. Altenhofer Mühle, Much

49. Gutmühle, Neunkirchen-Seel-
scheid

50. Horbacher Mühle, 
Neunkirchen-Seelscheid

51. Niederpleiser Mühle, St. Augustin

52. Bedorfer Mühle, Wachtberg-Villip

53. Museumsdorf Altwindeck, 
Windeck-Dattenfeld

54. Mittelirser Walzenmühle, Windeck

55. Lüftelberger Mühle, Meckenheim

56. Industriemuseum Freudenthaler 
Sensenhammer, Leverkusen

57. Grunder Mühle, Leverkusen

58. Reuschenberger Mühle, 
Leverkusen

59. Holzlarer Mühle, Bonn

60. Rausmühle, Wermelskirchen

61. Kupfersiefer Mühle, Rösrath

62. Mühle zu Blankenberg, Hennef
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Tagungs- & Veranstaltungsmöglichkeit
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Gruppenführungen

Windmühle

Wassermühle, 
Wasserkraftanlage, Hammer

Hinweis für Menschen mit 
Behinderungen

Hofladen / Regionalvermarktung

weitere Links
Rheinisches Mühlen-Dokumentationszentrum e.V.:

www.rmdz.de

Rheinischer Mühlenverband e.V.:
www.muehlenverband-rheinland.de

Deutsche Gesellschaft für Mühlenkunde 
und Mühlenerhaltung (DGM) e.V.:

www.deutsche-muehlen.de
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Bedburger Mühle

Die Bedburger Mühle liegt ge-
genüber von Schloss Bedburg. 
Heute ist hier ein Hotel mit 
Gasthof eingerichtet. Mühl-
steine auf dem Gelände sowie 
die noch sichtbare Wehranlage 
und eine Staustufe erinnern an 
den historischen Hintergrund.

Angebote
Hotel Restaurant Bedburger 
Mühle „Bella Vista“.

Zievericher Mühle

Die Zievericher Mühle wurde 
bereits 1243 erwähnt. Sie be-
herbergt heute einen Gasthof 
und Angelpark mit gleichem 
Namen. Das gut sichtbare 
Wehr ist in seiner Form ein-
zigartig.

Angebote
Restaurant, Biergarten,  
Angelpark Bergheim.

Öffnungszeiten 
Mi – Mo 9 – 23 Uhr,  
(Oktober bis April zusätzlich Mo) 
Di Ruhetag

Kontaktdaten
Zievericher Mühle 6 
50126 Bergheim
Tel.: 02271 43143 
www.angelpark-bergheim.de 
Mail: zievericher.muehle@ 
t-online.de

Öffnungszeiten 
Mo – Fr 12 – 22.30 Uhr,  
Sa 15 – 22.30 Uhr,  
So 11 – 22.30 Uhr

Kontaktdaten
Friedrich-Wilhelm-Str. 28
50181 Bedburg
Tel.: 02272 9900
www.bedburgermuehle.de
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Gymnicher Mühle

Die Gymnicher Mühle wurde 
im Laufe ihrer Geschichte 
als Getreide- und Ölmühle 
betrieben. Die Mühlentechnik 
ist bis auf das Wasserrad seit 
Mitte der 1940er Jahre nicht 
mehr erhalten. Die wasserbau-
lichen Anlagen und die heutige 
Bausubstanz stehen unter 
Denkmalschutz. Rund um die 
Mühle ist ein außerschulischer 
Lernort mit der Ausstellung 
„Vom Korn zum Brot“ und 
„KM51 – Das Erftmuseum“, 
dem „Wasser-Erlebnispark“ 
und einer Wasserwerkstatt 
entstanden.

Angebote
Rheinisches-Mühlendoku-
mentationszentrum (RMDZ), 
Naturparkzentrum mit pädago-
gischen Angeboten, Gastrono-
mie, Tagungs- und Ausstel-
lungsräume, Erlebnisangebote, 
Trauungen, Falknerei.

Öffnungszeiten 
Aktuelle Öffnungszeiten für 
die Museen, den Wasserer-
lebnispark und die Gastrono-
mie entnehmen Sie bitte der 
Internetseite.

Kontaktdaten
Gymnicher Mühle 1 
50374 Erftstadt-Gymnich
Tel.:  02237 63880-20  

(Naturparkzentrum) 
02033 1776369 (RMDZ) 
02237 6069983  
(Gastronomie)

www.naturparkzentrum- 
gymnichermuehle.de 
www.rmdz.de
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Bliesheimer Mühle

Die Bliesheimer Mühle liegt 
am Liblarer Mühlengraben. 
Das Gerinne zum ehemals 
mittelschlächtigen Wasserrad 
ist erhalten geblieben. In der 
Mühle ist die Mahleinrichtung 
noch vorhanden. 

Angebote
Der Hofladen der Besitzerfami-
lie Hemmersbach ermöglicht 
die Besichtigung zu den Öff-
nungszeiten. Eine Absprache 
ist erwünscht.

Öffnungszeiten 
Di – Mi 10 – 13 Uhr,  
Do – Fr 10 – 13 Uhr u. 15 – 19 Uhr, 
Sa 9 – 13 Uhr

Kontaktdaten
Merowinger Straße 115 
50374 Erftstadt-Bliesheim
Tel.: 02235 2694

Oebelsmühle

Die Wassermühle (Erstnen-
nung 1197) besteht aus einer 
Hofanlage mit integriertem 
Mühlengebäude. Die Mahlein-
richtung ist erhalten und res-
tauriert, das Wasserrad fehlt.

Angebote
Besichtigung am Mühlentag 
(Pfingstmontag) möglich.

Kontaktdaten
Auf dem Graben 16,
50374 Erftstadt-Lechenich
Tel.: 02235 75090

5

Stommelner Mühle 

Der Mahlbetrieb in der Stom-
melner Windmühle wurde erst 
1975 eingestellt. Die vollständi-
ge technische Einrichtung blieb 
seitdem unverändert erhalten. 
Der Mühlenberg und die Wind-
mühle stehen vollständig unter 
Denkmalschutz. 

Angebote
Besichtigung nur nach Termin-
absprache möglich.

Kontaktdaten
Stommelner Mühle 
Mühlenweg 13 
50259 Pulheim
Tel.: 02238 13684
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8
Oberaußemer Mühle

Die Oberaußemer Windmühle 
wurde im Zweiten Weltkrieg 
mehrmals durch Luftan-
griffe beschädigt und verfiel 
zusehends. Seit dem Jahr 
2005 wird die Mühle nun durch 
einen Förderverein saniert und 
für die Öffentlichkeit wieder 
zugänglich gemacht.

Angebote 
Besichtigung auf Anfrage und 
bei Veranstaltungen möglich.

Kontaktdaten
An der Windmühle 20  
50129 Bergheim
Tel.: 0157 83683054

Brauweiler Windmühle

Die Windmühle ist das weit 
sichtbare Zeichen des Ortes 
Brauweiler. Bis ca. 1904 trug 
sie noch ihre Flügel. Das 
Inventar beinhaltet Mahlgänge 
für Getreideschrot und Mehl 
sowie einen Kollergang mit 
Mahlsteinen zur Ölgewinnung. 

Angebote
Keine Besichtigung des 
Mühlen inneren möglich.

Kontaktdaten
Mühlenstraße 48
50259 Pulheim-Brauweiler

Paffendorfer Mühle

Die Paffendorfer Mühle wurde 
im Laufe der Zeit bis zu ihrer 
Stilllegung 1980 als Korn-, 
Säge-, Schleif- und Papier-
mühle genutzt. Sie verfügt über 
eine bemerkenswert vollstän-
dige technische Ausstattung.

Angebote
Vegetarische Felle (selbst ge-
filzte Schafsfelle), Eierverkauf, 
Besichtigungen und Bewirtung 
nach Terminvereinbarung 
möglich.

Kontaktdaten
Mühlenwehr 23 
50126 Bergheim-Paffendorf
Tel.: 0157 70390586
Mail: dhg1003@gmail.com

Sindorfer Mühle

Die Sindorfer Mühle ist voll 
funktionstüchtig und verfügt 
über einen Schrotmahlgang 
sowie zwei Getreidemahl-
gänge. Das unterschlächtige 
Wasserrad aus Eisen hat einen 
Durchmesser von 5 m.

Angebote
Hundeschule und -pension 
Faßbender, Kaltblutpferde-
zucht, Besichtigungstermine/
Gruppenführungen nach tele-
fonischer Vereinbarung.

Öffnungszeiten 
Hundepension täglich 
9 – 10 Uhr u. 18 – 19 Uhr,  
Mi u. an Feiertagen geschlossen. 

Kontaktdaten
Sindorfer Mühle 
50170 Kerpen-Sindorf
Tel.: 02273 57844 
www.sindorfer-muehle.de

6
Grottenhertener Mühle

Bei der Grottenhertener 
Windmühle handelt es sich 
um einen Durchfahrthollän-
der/Wallholländer, erbaut im 
Jahre 1831. Die Mühle ist bis 
heute voll funktionstüchtig und 
auch die technische Ausstat-
tung ist noch vorhanden. Der 
Förderverein Grottenhertener 
Windmühle e.V. kümmert sich 
um den Erhalt der Mühle. 

Angebote
Sachkundige Führungen 
für Gruppen können nach 
Absprache stattfinden.

Kontaktdaten
50181 Bedburg
Tel.: 02463 3316
www.windmuehle- 
grottenherten.de 
Mail: postmaster@windmuehle-
grottenherten.de
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Papiermühle im  
LVR-Industriemuseum 
Bergisch Gladbach

Das LVR-Industriemuseum 
Bergisch Gladbach nutzt die 
fast 400 Jahre alte Papier-
mühle Alte Dombach sowie 
eine Halle der benachbarten 
Papierfabrik Neue Dombach. 
Mühlgraben, Wasserrad und 
Lumpenstampfwerk wurden 
rekonstruiert.

Angebote
Papier schöpfen. Mühlrad, 
Lumpenstampfwerk und 
Laborpapiermaschine in Aktion 
erleben, angeschlossenes 
Café, barrierefreier Zugang 
und Behindertentoilette,  

individuell buchbare Führun-
gen und Projekte zu verschie-
denen Schwerpunktthemen.

Öffnungszeiten 
Di – Fr 10 – 17 Uhr,  
Sa – So 11 – 18 Uhr,
Mo Ruhetag

Kontaktdaten
LVR-Industriemuseum 
Bergisch Gladbach 
Alte Dombach 
51465 Bergisch Gladbach
Tel.: 02234 9921555 
www.industriemuseum.lvr.de

Gut Schiff

Gut Schiff ist einer der wenigen 
erhaltenen Pulvermühlen-
stand orte der Region. Der 
landwirtschaftliche Betrieb in 
Gut Schiff befindet sich seit fast 
200 Jahren im Familienbesitz.

Angebote
Veranstaltungen, Familienfei-
ern, Kindergeburtstage, Füh-
rungen für Schulklassen und 
Kindergärten: Landwirtschaft 
erleben. Weitere Führungen 
auf Anfrage möglich. Frisch-
fleisch auf Bestellung.
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Öffnungszeiten 
Auf Anfrage

Kontaktdaten
Schiff 1 
51465 Bergisch Gladbach
Tel.: 02202 32120 
 0163 3212020 
www.gut-schiff.com 
Mail: Kontakt@gut-schiff.com

Kerpener Obermühle

Der erste namentlich bekannte 
Müller war der Urururgroß-
vater von Adolph Kolping, der 
die Obermühle Mitte des 17. 
Jahrhunderts bewirtschaftete. 
1853 kaufte Reiner Voihs die 
Mühle. Dessen Nachkommen 
bewirtschaften noch heute das 
landwirtschaftliche Anwesen. 
1970 wurde der letzte Mahl-
gang durchgeführt.

12

Angebote 
Besichtigung am Mühlentag 
(Pfingstmontag) möglich.

Kontaktdaten
Obermühle 14
50171 Kerpen
Tel.: 0223 73851

13
Buschfelder Mühle

Von der ehemaligen Buschfel-
der Mühle, die im 16. Jahrhun-
dert das erste Mal erwähnt 
wurde, sind nur noch das back-
steinerne Radhaus (vermutlich 
aus dem 18. Jahrhundert) mit 
hölzernem, unterschlächtigem 
Wasserrad und eine Mauer 
erhalten. Anfang der 1990er 
Jahre ist an dem ehemaligen 
Standort der Mühle, die vom 
Liblarer Mühlenbach gespeist 
wurde, ein neues Wohnhaus 
errichtet worden, in dem die 
Fragmente der Buschfelder 
Mühle integriert sind.

Angebote
Besichtigung am Mühlentag 
(Pfingstmontag) möglich.

Kontaktdaten
Buschfelder Mühle 3
50374 Erftstadt-Liblar
Tel.: 0172 2959086

14
Corrensmühle

Wassermühle, ursprünglich 
mit oberläufigem Wasserrad. 
Erste urkundliche Erwähnung 
ca. 1750 als Keupsmühle. 
Seit der Austrocknung des 
Gleueler Baches, Anfang des 
20. Jahrhunderts, musste die 
Mühle mit einem Elektromotor 
und Transmission betrieben 
werden. Das Mühlenensemble 
ist gebäudemäßig vollkommen 
wiederaufgebaut, mit Wohn-
haus des Müllers, historischer 
Mühle, Scheune, Backhaus und 
Nebengebäuden. Diese sind zu 
Wohnzwecken umgebaut wor-
den. Ein Gewölbekeller steht 
unter Denkmalschutz.

Angebote
Führungen für Kindergarten-
gruppen und Grundschulklas-
sen auf Anfrage, Besichtigung 
am Mühlentag (Pfingstmontag) 
möglich.

Kontaktdaten
Ernst-Reuter-Str. 91
50354 Huerth-Gleuel 
Tel.: 02233 31612 
Mail: kmfo@netcologne.de 
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Steiner Mühle

Die gesamte Ansiedlung des 
Ortes Stein gehörte zum 
historischen Mühlenumfeld 
und bildet ein Ensemble 
(Mühle, Müllerhaus, Gasthaus, 
Postwechselstation). Attraktion 
am Ort sind die Mühlenmodelle 
nach Originalvorbildern aus 
der Region.

Angebote
Museum mit Modellen des 
Mühlenspezialisten Günter 
Blömer. Das Museum ist mit 
dem Rollstuhl befahrbar.

Öffnungszeiten 
Nach Voranmeldung

Kontaktdaten
Mühlenweg 7 
51519 Odenthal
Tel.: 02202 79850 

Westerhammer im 
Bergischen Museum

Das historische Hammerwerk 
ist Teil des Bergischen Muse-
ums für Bergbau, Handwerk 
und Gewerbe. Es stammt 
aus dem Gelpetal (Stadt 
Remscheid) und wurde dort 
vermutlich im 17. Jahrhundert 
errichtet. Das Wasserrad des 
Hammers wird zu Schauzwe-
cken in Gang gesetzt.

Angebote
Barrierefreies Museum zur 
Regionalgeschichte der Stadt 
mit dem Schwerpunkt Industri-
alisierung. Gruppenführungen 
auf Anfrage.

17

Öffnungszeiten 
Di – Fr 10 – 13.30 Uhr,  
Sa – So 11 – 17 Uhr,
Mo Ruhetag

Kontaktdaten
Bergisches Museum 
Burggraben 9-21 
51429 Bergisch Gladbach
Tel.: 02204 55559 
www.bergischesmuseum.de

18
Lambertsmühle

Die Mühle wird seit 1995 res-
tauriert. Sie ist voll funktions-
fähig und wird für Schau-
zwecke in Gang gesetzt. Die 
Ausstellung des Museums soll, 
neben der Darstellung alter 
Handwerke, den Weg vom Korn 
zum Brot dokumentieren und 
erfahrbar machen.

Angebote
Bäckerei, Imkerei, Schmiede 
Schuhmacherei, Apfelpresse-
rei, gemeinsame Spinn-Abende 
und Vorführungen einer Gabe-
lin- Weberin.

Kontaktdaten
Lambertsmühle 
51399 Burscheid
Tel.: 02174 2749
Mail: museum-lamberts-
muehle@t-online.de

19
Ahlenbacher Mühle 

Die Ahlenbacher Mühle 
befindet sich bereits seit 1895 
im Besitz der Familie Berger, 
die hier seit dieser Zeit ein 
Restaurant betreibt. Damals 
floss hinter dem Haus noch der 
Ahlenbach, der in den Mühlen-
teich mündete.

Angebote
Restaurant Zur Mühle.

Öffnungszeiten 
Küche werktags  
12 – 15 Uhr und 18 – 22 Uhr,  
Di, Mi Ruhetag, 
Sa, So, Feiertag durchgehend 
warme Küche 12 – 22 Uhr

Kontaktdaten
Wipperfürther Str. 391
51515 Kürten
Tel.: 02268 6629 
www.restaurant-zur-muehle.com

Spinnerei  
Braun + Brudes

In der ehemaligen Spinnerei 
ist ein erfolgreiches Kultur-
zentrum entstanden. Um das 
Gebäude herum ist durch 
die Initiative der Besitzer der 
Skulpturenpark „SinnesWald“ 
eingerichtet worden. Die Was-
seranlagen sind noch erhalten.

Angebote
SinnesWald mit Skulpturen-
ausstellungen und Programm 
„Kultur im Murbachtal“, Grup-
penführungen auf Anfrage.

20

Öffnungszeiten 
SinnesWald ganzjährig  
geöffnet.

Kontaktdaten
Wietsche 1
42799 Leichlingen
Tel.: 02175 2854
www.SinnesWald.net
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Mühlenregion 
Rheinland

Rheinischer Verein
 Für Denkmalpfl ege und Landschaftsschutz



Rückseite / Zickzack-Falz
Windmühlen, Wassermühlen, 
Hämmer und Wasserkraftanlagen
prägen seit Jahrhunderten die Landschaft und das 
Leben der Menschen in unserer Region. Das Pro-
jekt Mühlen und Hämmer zwischen Erft, Wupper 
und Sieg möchte einen Beitrag zum Erhalt dieser 
wichtigen Bestandteile der rheinischen Kulturland-
schaft und des kulturellen Erbes leisten.

Von den Windmühlen im nördlichen Rhein-Erft-
Kreis und den Wassermühlen an der Erft, den 
unzähligen Mühlen und Hämmern in den kleinen 
und großen Bachtälern des Bergischen Landes bis 
hin zu den Wasserkraftanlagen an Agger und Wiehl 
trifft man allerorten auf eine jahrhundertealte Tra-
dition und Spuren der Nutzung von Wind- und Was-
serkraft. Heutzutage werden die Mühlen nur noch 
teilweise auf traditionelle Weise betrieben, dafür 
bieten sie aber vielfältige Angebote: ob Restaurant 
oder Museum, Hofladen mit dem Verkauf regiona-
ler Produkte oder Ort kultureller Veranstaltungen; 
als Möglichkeit bei einer Führung die alte Technik 
zu bestaunen oder als passender Rahmen für eine 
traumhafte Hochzeit. Gehen Sie auf Entdeckungs-
tour in unserer „Mühlenregion Rheinland“ und 
erleben Sie die zahlreichen Möglichkeiten zur 
Gestaltung des eigenen Mühlenerlebnisses.

Internet
Aktuelles und Allgemeines zum Projekt findet sich
auf der Internetseite:

www.muehlenregion-rheinland.lvr.de

Informationsbroschüren zum Thema 
Gastronomie und Museen
Sie interessieren sich besonders für die kulinari-
sche Seite der „Mühlenregion Rheinland“? Oder 
möchten Sie wissen, wo Sie erleben können wie 
die Naturkräfte Wind und Wasser im Laufe der 
Geschichte zu einer industrialisierten Gesellschaft 
führten? Dann empfehlen wir Ihnen unsere 
Broschüren „Mahlzeit in rheinischen Mühlen“und
„Mühlenerlebnis in rheinischen Museen“.

Beide Broschüren können kostenlos unter
muehlen@lvr.de angefordert werden.

Mühlentag
Pfingstmontag ist Mühlentag! Er wurde von der 
Deutschen Gesellschaft für Mühlenkunde und 
Mühlenerhaltung e.V. ins Leben gerufen und bietet 
interessante Einblicke in das Mühlenleben. Auch 
viele der hier aufgeführten Mühlen, Hämmer und 
Wasserkraftanlagen in unserer Region öffnen 
jährlich ihre Türen am Mühlentag. Informationen zu 
Standorten und Angeboten erhalten Sie im Internet 
unter www.muehlenregion-rheinland.lvr.de.

Das Bachem-Wimmelbuch 
„Meine Mühlenregion Rheinland“
Das Bilderbuch kommt ganz ohne Worte aus 
und stellt fünf Mühlen in der Region mit Hilfe 
von kunterbunten Illustrationen vor. Erhält-
lich ist das Bachem-Wimmelbuch „Meine 
Mühlenregion Rheinland“ für 6,95 € im Handel, über 
den Bachem-Verlag oder bei der LVR-Abteilung Kul-
turlandschaftspflege unter muehlen@lvr.de.

Gymnicher Mühle Rhein-Erft
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Rengser Mühle

Die Rengser Mühle wurde erst-
mals im Jahr 1542 urkundlich 
erwähnt. Im 19. Jahrhundert 
befand sich hier eine Nagel-
fabrik, welche ab 1869 in eine 
Getreidemühle umgebaut 
wurde. Die Mühle war bis 1954 
in Betrieb und wurde danach 
umfassend saniert.

Angebote
Restaurant, Café (mit Rollstuhl 
befahrbare Toilette), Hotel.

Öffnungszeiten 
Mi – Sa 11 – 22 Uhr,  
Sa – So 10 – 22 Uhr

Kontaktdaten
Niederrengse 4
51702 Bergneustadt
Tel.: 02763 91450
www.rengser-muehle.de
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Fischermühle

Die Fischermühle war eine der 
ersten fünf Mühlen im Kirch-
spiel Overath. Seit 1928 be-
treibt die Familie Hollinder hier 
ein Restaurant. Im Biergarten 
befinden sich Mahlsteine und 
Zahnräder als Relikte der alten 
technischen Ausstattung.

Angebote
Restaurant Fischermühle.

Öffnungszeiten  
Mo, Di Ruhetag,
Mi – Fr 18 – 22 Uhr, 
Sa – So 12 – 22 Uhr
Donnerstagmittag  
frische Reibekuchen

Kontaktdaten
Fischermühle 1
51491 Overath
Tel.: 02206 3510 
www.fischermuehle.de

Klostermühle

Die ehemalige Getreidemühle 
gehörte einst zum Kloster 
in Rösrath. Wegen eines ge-
planten, dann aber doch nicht 
verwirklichten Straßenbau-
projektes wurde das Mühlen-
gebäude an seinen heutigen 
Standort versetzt.

Angebote
Le Restaurant Klostermühle.

Öffnungszeiten 
Mi – So 12 – 14 Uhr und  
19 – 22 Uhr, 
Mo, Di Ruhetag

Kontaktdaten
Am Eulenbroicher Auel 15
51503 Rösrath
Tel.: 02205 4758 
www.restaurant-klostermuehle.de
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Neuemühle

Die Neuemühle im Wermels-
kirchener Eifgenbachtal ist bei 
Wanderern und Pilgern auf 
dem Jakobsweg sehr beliebt. 
Die 1826 erbaute Mühle wurde 
als Kornmühle mit angeschlos-
sener Bäckerei und seit 1912 
auch als Gasthaus betrieben.

Angebote
Restaurant Neuemühle mit 
Biergarten, Wasserrad und der 
Mahlantrieb hinter Glas als Teil 
der Gasträume, historischer 
Mühlenkeller, Gruppenführun-
gen auf Anfrage.

Öffnungszeiten 
Mi – Fr 17 – 20.00 Uhr  
warme Küche,  
Sa, So, Feiertage 12 – 20.00 Uhr 
warme Küche

Kontaktdaten
Neuemühle 1
42929 Wermelskirchen
Tel.: 02196 8829664 
www.restaurant-neuemuehle.de
Mail: info@restaurant-neue 
muehle.de
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Staelsmühle

Die Staelsmühle an der Kleinen 
Dhünn wurde erstmalig 1574 
erwähnt. Das heutige Gebäude 
stammt aus dem Jahr 1862. 
Der Betrieb als Kornmühle 
wurde um 1950 eingestellt.

Heute wird hier mit Hilfe eines 
Wasserrades Strom erzeugt.

Angebote 
Mühlenbesichtigung am Müh-
lentag (Pfingstmontag) geplant. 
Bitte im jeweiligem Jahrespro-
gramm zum Mühlentag prüfen.

Kontaktdaten
Staelsmühle 13 
42929 Wermelskirchen
Tel.: 02196 707347
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Dümmlinghauser 
Mühle

Die Dümmlinghauser Mühle 
wurde  als Öl- und Lohmühle 
errichtet. 1878 erfolgte der 
Umbau zur Getreidemühle. Das 
Mühlengebäude in Fachwerk-
bauweise wurde 1975 teilweise 
erneuert.

Angebote
Veranstaltungsräumlichkeiten, 
1.OG für Rollstuhlfahrer zu-
gänglich, mobile Behinderten-
toilette auf Wunsch, einmal im 

Monat Angeln im Mühlenteich 
u. Besichtigung auf Anfrage.
Weitere Veranstaltungen eben-
falls auf Anfrage. 

Kontaktdaten
Hesselbacher Str. 10
51645 Gummersbach 
Tel.: 0172 2539804
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Vellinger Mühle

Schon 1789 existierte hier ein 
Reckhammer, der um 1810 in 
eine Getreidemühle umgewan-
delt worden war. Der Mahlbe-
trieb wurde 1956 eingestellt. 
Mühlentechnik und Wasser-
anlagen sind zum großen Teil 
noch erhalten, ebenso wie die 
Backstube mit der Einrichtung 
aus den 1950er Jahren.
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Müllershammer im 
LVR-Industriemuseum 
Lindlar

Im LVR-Freilichtmuseum Lind-
lar wird der Müllershammer in 
seinem baulichen Zustand um 
1890 mit Wasserrad, Transmis-
sionsanlage und zwei funktions-
tüchtigen historischen Textilma-
schinen gezeigt. Im Gebäude 
befinden sich eine interaktive 
Ausstellung „Textile Wege“ und 
eine Umweltwerkstatt. 

Angebote
Freilichtmuseum mit Schwer-
punkt Umwelt und Ökologie, 
museumspädagogische Ange-
bote für Gruppen und Schul-
klassen, Museumsrestaurant, 
Hochseilgarten, Trauungen, 
Seminar-/Tagungsräume, 
Schlossherberge, Informatio-

nen für Menschen mit Behinde-
rung auf der Internetseite.

Öffnungszeiten
1. März bis 31. Oktober  
Di – So 10 – 18 Uhr,  
1. November bis 28. Februar  
Di – So 10 – 16 Uhr

Kontaktdaten
LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Schloss Heiligenhoven
51789 Lindlar
Tel.: 02266 9010-0
www.freilichtmuseum-lindlar.
lvr.de
Mail: freilichtmuseum-lindlar@
lvr.de

Kontaktdaten
Vellingen 15
51789 Lindlar 
Tel. 02266 45851
Mail: vellingermuehle@google-
mail.com

Oelchenshammer im 
LVR-Industriemuseum

Zum Engelskirchener 
Schauplatz des LVR-Indust-
riemuseums gehört der nah 
gelegene Oelchenshammer. Er 
ist einer der letzten wasser-
getriebenen Hämmer in der 
Region im Ortsteil Bickenbach. 
Idyllisch an der Leppe gelegen 
ist er einer der wenigen noch 
funktionsfähigen wasserbetrie-
benen Schmiedehämmer im 
Oberbergischen Land. Mit dem 
wunderschönen Stauteich, den 
historischen Wasserrädern, 
den Hämmern und Essen ver-
mittelt die über 200 Jahre alte 
Anlage ein lebendiges Bild, wie 
mit Feuer und Wasser Stahl 
produziert wird.

Angebote
Schmiedevorführungen,  
Projekt „Eisen glüht“. 
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Öffnungszeiten 
von April bis Oktober zugänglich:  
So 14 – 18 Uhr,  
am zweiten So im Monat  
Museumsschmied,  
vierter So Führung um 16.30 Uhr

Kontaktdaten
LVR-Industriemuseum 
Engelskirchen Oelchenshammer 
Oelchensweg
51766 Engelskirchen- 
Bickenbach 
Tel.: 02234 9921555
www.industriemuseum.lvr.de

Ermen & Engels

In der ehemaligen Baumwoll-
spinnerei entstand um 1900 
eines der ersten Elektrizitäts-
werke der Region. Die riesigen 
Turbinen, das Schwungrad und 
der Generator des imposanten 
Wasserkraftwerkes sind noch 
erhalten und zusammen mit 
historischen Büro- und Haus-
haltsgeräten zu bestaunen.

Angebote
Ausstellung Industriekultur, 
Gruppenführung auf Anfrage, 
teilweise barrierefrei (siehe 
Internet).

Öffnungszeiten
Di – Fr 10 – 17 Uhr,  
Sa, So u. Feiertage 11 – 18 Uhr

Kontaktdaten
LVR-Industriemuseum  
Engelskirchen 
Baumwollspinnerei  
Ermen & Engels
Engels-Platz 2
51766 Engelskirchen 
Tel.: 02234 9921555 
www.industriemuseum.lvr.de
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Getreide- und  
Sägemühle, Museum 
und Forum, Schloss 
Homburg

Die Gaderother Mühle wurde 
1884 erbaut. Der Oberbergi-
sche Kreis erwarb 1971 die 
vom Abriss bedrohte Anla-
ge und ließ sie auf Schloss 
Homburg neu errichten. Heute 
gehört sie als technisches 
Kulturdenkmal zum Museums-
komplex. Hier befindet sich 
auch eine aus Wiehl translo-
zierte Bäckerei. 

Angebote
Kultur- und technikhistori-
sches Museum, museumspä-
dagogische Programme, me-
diale Vermittlung historischer 

Mühlentechnik, Museumsbä-
ckerei mit Backvorführung.

Öffnungszeiten
Mai bis Oktober an ausgewähl-
ten Sonntagen von 11 – 17 Uhr

Kontaktdaten
Museum und Forum  
Schloss Homburg
Schloss Homburg 1
51588 Nümbrecht
Tel.: 02293 91010
www.schloss-homburg.de
Mail: schloss-homburg@obk.de

Öffnungszeiten 
So 11 – 17 Uhr,  
ganzjährig Sonderöffnung auf 
Anfrage

Kontaktdaten
Wülfingmuseum 
Am Graben 4–6
42477 Radevormwald-Dahlerau 
Tel.: 02191 6922851 
www.wuelfing-museum.de
Mail: info@wuelfing-museum.de
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Wülfing & Sohn 

Die ehemalige Tuchfabrik 
Johann Wülfing & Sohn und 
die angeschlossene Arbei-
tersiedlung Dahlerau stellen 
ein einzigartiges historisches 
Ensemble einer Industriean-
lage dar. Die ältesten Teile der 
Fabrik wurden vor rund 170 
Jahren auf den Fundamenten 
einer ehemaligen Fertigungs-
straße für Sensen errichtet.

Angebote
Wülfingmuseum (barriere-
frei, Behindertentoilette), 
Museums café, Tagungen und 
Veranstaltungen, Trauun-
gen, Gruppenführungen auf 
Anfrage.

Alte Messerfabrik  
Friedenthal

Bis 1965 wurden in Friedenthal 
noch Messer gefertigt. Die 
wassertechnischen Anlagen 
der alten Messerfabrik sind 
bis heute erhalten. Die doppelt 
gesteuerte Kaplan-Turbine 
erzeugt „grünen Strom“ für 
rund 50 Haushalte.

Angebote
Bildhauerseminare, Besich-
tigung nur zur besonderen 
Terminen nach vorheriger 
Absprache.
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Kontaktdaten
Friedenthal 2a
51588 Nümbrecht-Friedenthal
Tel.: 02293 8399295 
Mail: Atelier.Pape@t-online.de
www.friedenthal.de

Wasserkraftwerk  
Dahlhausen

Die Stauanlage Dahlhausen in 
Radevormwald-Dahlhausen im 
Oberbergischen Kreis wurde 
1921/22 oberhalb der Textilfab-
rik Hardt, Pocorny & Co zur Er-
zeugung von Wasserkraft und 
zur Versorgung der unterhalb 
gelegenen Industriebetriebe 
mit Brauchwasser gebaut.

Angebote
Gruppenführungen auf Anfra-
ge, Besichtigung am Mühlen-
tag (Pfingstmontag) möglich.
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Kontaktdaten
Werksgelände Hardt-Pocorny/
Wasserkraftanlage Dahlhausen, 
Hardtstraße 64,  
42477 Radevormwald
Tel.: 02191 666994
www.wuelfing-museum.de
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Geringhauser Mühle

Die Geschichte der Mühle geht 
auf das 13. Jahrhundert zurück. 
In den 1960er Jahren wurde 
der Betrieb eingestellt und das 
Gelände in einen Reiterhof um-
gewandelt. Die Mühlanlagen 
sind zum Teil noch im Gebäude 
erhalten.

Angebote
Gestüt und Trainingsstall  
Leckebusch, Ausbildung  
Westernreiten.

Öffnungszeiten
täglich von 8 – 18 Uhr offen

Kontaktdaten
Geringhauser Mühle 14
51588 Nümbrecht 
Tel.: 02293 1335
www.leckebusch.com

Bergisch-Märkisches-
Pulvermuseum  
Das Museum ist in einigen 
Räumen einer klassizisti-
schen Villa untergebracht, die 
vor gut 200 Jahren von den 
Pulverfabrikanten Gottlieb 
und Carl Theodor Cramer 
errichtet wurde und die nach 
dem Neffen des Erbauers und 
dessen Nachkommen als „Villa 
Buchholz“ bezeichnet wird.

Angebote 
Dauerausstellung zur Ge-
schichte der Schwarzpulver-
produktion am Oberlauf der 
Wupper und ihren Nebenbä-
chen. Sonderausstellungen 
in Diele und Treppenhaus der 
„Villa Buchholz“. Außenfüh-
rungen zu den Relikten der 
Pulverindustrie beim Neven-
hammer (am 1. Sonntag im 
Monat 16 Uhr). Sonderführun-

gen zu anderen Pulvermühlen-
standorten und zur ehemaligen 
Dynamitfabrik bei Gogarten 
(auf Anfrage).

Öffnungszeiten 
So 14 – 17 Uhr
(letzter Einlass 16 Uhr) und 
nach Vereinbarung

Kontaktdaten
Bergisch-Märkisches 
Pulvermuseum 
Sauerlandstraße 7
51688 Wipperfürth
Tel.: 02267 4383
www.pulvermuseum.info 
Mail: info@hgv-wipp.de
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Nespener Mühle

Die Einrichtung der circa 260 
Jahre alten Mühle ist nahezu 
vollständig erhalten und seit 
einigen Jahren auch für die 
Öffentlichkeit zugänglich. Bis 
1956 wurde die dreistöckige 
Wassermühle als Getreidemühle 
genutzt. Es handelt sich um eine 
Rückschüttmühle, die von einer 
Turbine angetrieben wurde.

Angebote
Außerschulischer Lernort und 
Gastronomie, Veranstaltungen 
bis 25 Personen, Gruppenfüh-
rungen auf Anfrage.

Öffnungszeiten
März bis Oktober 
jeweils erster So im Monat
von 11 – 16 Uhr (Mühle),
So 11 – 17 Uhr Mühlencafé

Kontaktdaten
Im Ufer 2
51580 Reichshof-Nespen
Tel.: 02297 1332
Mail: info@muehlenfreunde-
nespen.de
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Holsteins Mühle

Die Holsteins Mühle ist eine 
ehemalige Mehl- und Sä-
gemühle. Teile des Gebäu-
des stammen aus dem 11. 
Jahrhundert. Um 1800 war die 
Mühle eine der sieben herr-
schaftlichen Getreidemühlen 
im Raum Nümbrecht.

Angebote
Restaurant Holsteins Mühle, 
Behindertentoilette, ebener-
dige Wanderwege in direkter 
Nähe. 

Öffnungszeiten
Mi – So 12 – 22 Uhr,  
Mo, Di Ruhetag  

Kontaktdaten
Holsteinsmühle 1 
51588 Nümbrecht
Tel.: 02293 6956
www.holsteinsmuehle.de
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Oberwiehler Hammer

Im Laufe der Geschichte wurde 
das Hammerwerk wechselnd 
genutzt, unter anderem zur 
Eisenbearbeitung und zur 
Kunstwollherstellung. Rund 
um den Stauteich befinden sich 
die Bestandteile des ehema-
ligen Fabrikkomplexes, die 
insgesamt ein interessantes 
Industrieensemble bilden.

Angebote 
Führungen auf Anfrage, Be-
treuung durch den Gemein-
nützigen Verein Oberwiehl im 
Rahmen der „Oberwiehler 
Wasserwege“. Diese verbinden 

vier Wasserkraftanlagen im 
mittleren Wiehltal (Ohler- u. 
Oberwiehler Hammer, Säge-
mühle Mühlenau, Stausee 
Bieberstein).

Kontaktdaten
Am Hans-Teich
51674 Wiehl-Oberwiehl 
Tel.: 02262 92940
www.oberwiehl.de
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BPW, Ohler Hammer

Am Standort des ehemaligen 
Ohler Hammers befinden sich 
heute die modernen Fabrik-
anlagen der Firma Bergische 
Achsen KG Wiehl (BPW). Der 
lange, mit Wasser gefüllte 
Obergraben des Hammerwerks 
ist bis heute erhalten.

Angebote 
Das Firmenmuseum Achse, 
Rad und Wagen zeigt die Ge-
schichte und Erzeugnisse des 
Wagenbaus.

Kontaktdaten
Museum  
Achse, Rad und Wagen
Ohlerhammer 1
51674 Wiehl 
Tel.: 02262 781280
www.achseradwagen.de
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Breidtersteegsmühle

In der Mühle ist noch ein 
vollständiger Mahlgang von der 
Reinigung, über die Walzen-
stühle bis zur Abfüllanlage er-
halten. Neben dem Elektromo-
tor ist auch ein Betrieb durch 
eine Wasserturbine möglich. 
Hierfür verfügt die Mühle über 
zwei Stauteiche.

Angebote
Bioladen/Geschenkartikel, 
Gruppenführungen auf Anfrage 
möglich.

Stellershammer

Die Firma Chr. Höver & Sohn 
in Lindlar wurde im Jahre 
1937 gegründet. Die Fertigung 
begann an dem heute noch 
im Unternehmen befindlichen 
historischen Stellershammer 
(Wasserhammer). Zu Beginn 
der Firmengeschichte kamen 
die Abnehmer hauptsächlich 
aus der Steinbruchindustrie 
und von Bauunternehmun-
gen aus dem Bergischen und 
Oberbergischen Land, dem 
Westerwald, der Eifel und dem 
Siegerland. Für diese Industri-
en wurden z.B. Brechstangen, 
Spitzhacken, Hämmer, Keile 
und Meißel sowie Stein-
bohrer gefertigt und für die 
Landwirtschaft Pflugscharen 

Öffnungszeiten 
Di – Fr 8 – 12.30 Uhr u.  
14 – 18.30 Uhr,  
Sa 8 – 13 Uhr

Kontaktdaten
Breidtersteegsmühle 1
53797 Lohmar
Tel.: 02246 4245
www.breidtersteegsmuehle.de
Mail: breidtersteegsmuehle@ 
t-online.de

und Riester. Der historische 
Stellershammer war bis ins 
Jahr 1953 im Einsatz und wur-
de dann durch moderne und 
produktivere Dampf bzw. Luft 
betriebene Hämmer ersetzt.

Angebote
Besichtigung ist bei der „Nacht 
der Schmiedefeuer“.

Kontaktdaten
Chr. Höver & Sohn GmbH & Co. 
KG, Lindlar
Oberleppe 28, 51709 Lindlar
Tel.: 02266 9528
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Reichensteiner Mühle

Die Reichensteiner Mühle ist 
als Getreidemühle an diesem 
Standort in Much mindestens 
seit 1670 nachgewiesen. Sie war 
die sogenannte „Grafenmühle“ 
des Hauses Reichenstein. Das 
zweigeschossige Mühlenge-
bäude ist in seiner heutigen 
Form vermutlich vor dem 19. 
Jahrhundert entstanden.

Obere Mühle

Seit dem ausgehenden Mittel-
alter existierten in Mecken-
heim zwei Bannmühlen, von 
denen seit 1967 nur noch die 
„Obere Mühle“ erhalten ist. 
Seit 2003 engagiert sich der 
Verein „Pro Obere Mühle Me-
ckenheim e.V.“ um den Erhalt 
der Anlage und eine Umnut-
zung als Besuchermühle. 
Durch Restaurierungsarbeiten 
klappert es nach 45 Jahren 
wieder in der Mühle.
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Angebote
Führungen für Gruppen und 
Einzelpersonen auf Anfrage.

Kontaktdaten
Obere Mühle 8a
53340 Meckenheim
Tel.: 02225 947409
www.meckenheimer-muehle.de

Kontaktdaten
Reichensteiner Mühle
53804 Much
Tel.: 02245 5333

Öffnungszeiten 
Gastronomie Sa und So  
ab 11 Uhr u. auf Anfrage.

Kontaktdaten
Gammersbacher Mühle 1
53797 Lohmar
Tel.: 02205 84197
www.gammersbacher-muehle.de
Mail: gammersbacher-
muehle@t-online.de
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Gammersbacher Mühle

Die Gammersbacher Mühle 
wurde im Jahr 1613 erbaut. Die 
Mühle ist voll funktionsfähig, 
das Wasserrad befindet sich im 
Gebäude, ist aber von außen 
sichtbar. Relikte des Obergra-
bens und des Stauteiches sind 
gut im Gelände zu erkennen.

Angebote
Veranstaltungsmöglichkeiten, 
Hochzeitskutschenvermietung, 
Planwagenfahrten, Pony-
reiten, Kutschfahrlehrgänge, 
Brotbacken im Steinbackofen, 
Samstag offener Brotverkauf.
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Herfterather Mühle

Der Mahlbetrieb der Herfte-
rather Mühle wurde 1962 ein-
gestellt, seit 1975 besteht eine 
Nutzung als Gastronomiebe-
trieb. Reste des Wehrs können 
noch im Gelände identifiziert 
werden.

Angebote
Landgasthof Herfterather 
Mühle, Restaurant und Hotel.

Öffnungszeiten 
Sa 18 – 21 Uhr,  
So 12 – 14 Uhr u. 18 – 21 Uhr

Kontaktdaten
Herfterath 61
53804 Much
Tel.: 02293 1572
www.herfterather-muehle.de
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Gutmühle

Die erste Erwähnung der 
Gutmühle datiert aus dem 14. 
Jahrhundert. Damals gehörte 
sie zum Kloster Seligenthal. 
Die Mühle ist voll funktions-
fähig. Da das Wehr geschleift 
wurde, erhalten der Mühlen-
graben und das Mühlrad aber 
kein Wasser mehr.

Angebote
Gastronomie „Auszeit in Gut-
mühle“.

Horbacher Mühle

Die Mühle wurde im Jahr 1841 
als Getreidemühle erbaut. 
Seit 1912 ist sie im Besitz der 
Familie Dobelke, die sie heute 
in der 4. Generation betreibt. 
Die Horbacher Mühle ist die 
letzte im großen Stil arbeitende 
Mühle im Rhein-Sieg-Kreis.

Angebote
Mehl (auch glutenfrei), Ge-
treide, Backzutaten, Bücher, 
Backmischungen, Zubehör und 
vieles mehr.

Öffnungszeiten 
Mo – Fr 17 – 24 Uhr,  
Sa 16 – 24 Uhr,
So 12 – 24 Uhr

Kontaktdaten
Gutmühlenweg 3 
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Tel.: 02247 69297
www.auszeit-in-gutmuehle.de
Mail: post@auszeit-in-gut-
muehle.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr 8.30 – 18.30 Uhr,  
Sa 8.30 – 13 Uhr

Kontaktdaten
Oberhorbacher Str. 25
53819 Neunkirchen-Seelscheid
Tel.: 02247 300102
www.horbacher-muehle.de
Mail: shop@horbacher-muehle.de
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Niederpleiser Mühle

Die Niederpleiser Mühle war 
ursprünglich im Besitz der 
Ritter von Pleis. 1752 kam sie 
durch Tausch in den Besitz der 
Abtei Siegburg. Die Mühlen-
technik der Niederpleiser Müh-
le ist heute komplett erhalten 
und restauriert worden.

Angebote
Trauungen durch das Standes-
amt Sankt Augustin (Kontakt: 
standesamt@sankt-augustin.
de), nebenan Landgasthof Nie-
derpleiser Mühle, Veranstal-
tungs- und Tagungsmöglich-
keiten für bis zu 140 Personen.

Öffnungszeiten 
Gastronomie:  
Mi – Mo 11.30 – 14.30 Uhr u. 
18 – 23 Uhr

Kontaktdaten
Landgasthof:
Pleistalstraße 56
53757 Sankt Augustin
Tel.: 02241 396045
www.niederpleisermuehle.de
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Altenhofer Mühle

Als „Oberwahnermühle“ war 
die heutige Altenhofer Mühle 
bereits Ende des 18. Jahr-
hunderts in Betrieb. Im Jahre 
1918 kaufte der Eigentümer 
der Reichensteiner Mühle die 
Altenhofer Mühle, die Ende 
der 50er Jahre ihren Betrieb 
einstellte.

Angebote
Mühlenbesichtigung am Müh-
lentag (Pfingstmontag) geplant. 
Bitte im jeweiligem Jahrespro-
gramm zum Mühlentag prüfen.

Kontaktdaten
Altenhofer Mühle 1
53804 Much
Tel.: 02245 5333
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Bedorfer Mühle

Die Mühle in Villip wird auch 
Broichmühle, Bruchmühle 
oder Villiper Mühle genannt. 
Nach den Besitzern, die die 
Mühle seit mehr als drei 
Jahrhunderten betreiben ist 
ebenfalls von der Bedorfer 
Mühle die Rede. Erstmals 
urkundlich erwähnt wurde die 
Villiper Mühle im Jahr 886.

Angebote
Hofladen mit eigenen Mehl- 
und Schrotprodukten.

Öffnungszeiten
Di, Mi, Fr 9 – 13 Uhr u.  
14.30 – 17 Uhr, 
Sa 9 – 11 Uhr

Kontaktdaten
Im Bruch 32
53343 Wachtberg-Villip
Tel.: 0228 324878
www.muehle-bedorf.de
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Freudenthaler 
Sensenhammer

In Freudenthal besteht ein 
vollständiges Fabrikensemble 
mit Fertigungshallen, Fabri-
kantenvillen, Arbeiterwohnhäu-
sern, ehemaligem Stauteich 
und Wehranlage. 1778 wurde 
hier der erste Reckhammer 
errichtet. Um 1815 erwarb ein 
Sensenfabrikant den Rohstahl-
hammer. Der Betrieb wurde 
1987 stillgelegt.

Angebote
Industriemuseum, museums-
pädagogische Angebote, 
Schmiedevorführung, „Die 
kleinen Sensenschmiede“,
Heiraten, Vermietung der 
historischen Schmiedehalle, 
Wechselausstellungen, Kon-
zerte, Weihnachtsbasar.

Öffnungszeiten
Di – Do 10 – 13 Uhr,  
Sa, So 12 – 17 Uhr
und nach Vereinbarungen

Kontaktdaten
Industriemuseum  
Freudenthaler Sensenhammer 
Freudenthal 68
51375 Leverkusen-Schlebusch
Tel.: 0214 5007268
www.sensenhammer.de

Mittelirser  
Walzenmühle

Die Mittelirser Walzenmühle 
wurde 1577 erstmals urkund-
lich erwähnt. Bis 1948 war die 
Mühle alleine Getreidemüh-
le. Dann wurde sie um die 
Walzenmühle erweitert. Sie 
besitzt zwei Mahlgänge und ein 
oberschlächtiges Wasserrad.

Angebote
Besichtigung mit Gruppen-
führungen am Mühlentag 
(Pfingstmontag) möglich.

Kontaktdaten
Familie Bischoff,  
Mühlengraben 1
51570 Windeck
Tel.: 02686 8160
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Museumsdorf  
Altwindeck

Das kleine Museumsdorf im 
historischen Ortskern bietet 
gleich zwei verschiedene Müh-
lentypen: eine Wasser- und 
eine Göpelmühle. Darüber 
hinaus können weitere Maschi-
nen der Getreideverarbeitung 
bestaunt werden.

Angebote 
Heimatmuseum mit Göpel- 
und Wassermühle, Führungen/
Schulstunden nach telefoni-
scher Absprache, Burg- und 
Handwerkermarkt (3.10.). 
Wassermühle kann nicht von 
innen besichtigt werden.

Öffnungszeiten
Februar bis März:  
So u. Feiertage 14 – 18 Uhr, 
April bis November:  
Sa, So- u. Feiertage 14 – 18 Uhr

Kontaktdaten
Museumsdorf Altwindeck 
Im Thal Windeck 17
51570 Windeck-Altwindeck
Tel.: 02292 2561  
oder - 8942, - 3888
www.heimatmuseum-windeck.de
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Lüftelberger Mühle

Die Lüftelberger Mühle gehörte 
zur Wasserburg und wurde 
1664 erstmals urkundlich 
erwähnt. Gespeist wurde der 
knapp zwei Kilometer lange 
Mühlgraben aus dem Swist-
bach. Durch die Lüftelberger 
Dorfgemeinschaft e.V. konnte 
2009 ein neues Mühlrad an der 
Wassermühle angebracht wer-
den. Im denkmalgeschützten 
Fachwerkhäuschen ist keine 
Technik erhalten.

Angebote
Besichtigung am Mühlentag 
(Pfingstmontag) möglich.

Kontaktdaten
Schloßstraße 6
53340 Meckenheim
Tel.: 02225 18227
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Grunder Mühle

Eine Mühle wurde an diesem 
Standort bereits 1799 errichtet 
und trug damals den Namen  
Grützmühle. Das heute 
erhaltene Ensemble besteht 
aus Fachwerkmühlengebäude, 
Stauteich, Graben- und Wehr-
anlagen.

Angebote
Herstellung und Verkauf von 
Spirituosen.

Öffnungszeiten
Fr 15 – 18 Uhr 

Kontaktdaten
Grunder Mühle 1c
51381 Leverkusen
Tel.: 02171 31343
www.grundermuehle.de
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Holzlarer Mühle

Die Holzlarer Mühle ist die 
einzige funktionsfähige, histo-
rische Mühle im Bonner Stadt-
gebiet. Eine erste urkundliche 
Erwähnung existiert aus dem 
Jahr 1502. Sie wurde in den 
1950er Jahren stillgelegt.

Angebote
Kulturelle Veranstaltungen, 
Gemäldeausstellungen, Dich-
terlesungen, Märchenabende, 
Ferienaktionen (Kinder malen 
Mühlen), Führungen nach 
Vereinbarung.

Öffnungszeiten 
Mai bis Oktober jeweils erster 
So im Monat von 15 – 17 Uhr,  
NRW Sommerferien jeden So 
geöffnet von 15 – 17 Uhr.

Kontaktdaten
Mühlenweg 3a
53229 Bonn
Tel.: 0228 431812
www.holzlarer-muehle.de
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Reuschenberger Mühle

Die heute noch erhaltene Müh-
le mit ihrem beeindruckenden 
klassizistischen Backsteinbau 
wurde ab 1847 als turbinenge-
triebene Mahlmühle errichtet, 
später als Holzschleiferei zur 
Feinpapierherstellung genutzt. 
Heute wird sie als Wasser-
kraftwerk mit Obergraben und 
wasserbaulichen Einrichtun-
gen betrieben.

Angebote 
Auf Anfrage Gruppenführun-
gen im Mühlengelände und 
Mühlengebäude mit Einblick in 
den Turbinenraum. Geführte 
Wanderungen zum renatu-
rierten Altarm der Wupper bei 
Opladen.

Kontaktdaten
Alte Garten 60 – 62
51371 Leverkusen
Stadtgeschichtliche 
Vereinigung e.V. Leverkusen  
(Peter Odenthal)
Tel.: 0214 63894
Mail: evan1@t-online.de
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Kupfersiefer Mühle

Die Mühle wurde 1783 als Ge-
treidemühle erbaut, die heuti-
gen Gebäude stammen aus der 
Zeit um 1850. Als zusätzlicher 
Nebenerwerb befand sich eine 
Schnapsbrennerei in den Kel-
lerräumen. Eine Sanierung der 
denkmalgeschützten Gebäude 
erfolgte in den 1990er Jahren. 

Angebote
Hochzeits- und Eventlocation, 
Übernachtungsmöglichkeiten.

Öffnungszeiten 
Nach Vereinbarung für  
Gruppen ab 25 Personen. 

Kontaktdaten
Großhecker Weg 31
51503 Rösrath
Tel.: 02205 86686 
www.kupfersiefermuehle.de
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Mühle zu Blankenberg

Die Untere Steiner Mühle am 
Fuß von Stadt Blankenberg ist 
eine der beiden Bannmühlen 
des Burgortes gewesen. Eine 
erste urkundliche Erwähnung 
datiert aus dem Jahr 1442. 
Sie war bis zum Jahr 1954 als 
Getreidemühle in Betrieb.

Angebote
Restaurant Mühle zu Blanken-
berg „Steiner Mühle“, Hofladen 
mit schönen Dingen für Haus 
und Garten direkt nebenan.

Öffnungszeiten 
Mi – Fr 17.30 – 23 Uhr,  
Sa 16 – 23 Uhr,  
So u. Feiertage 11.30 – 23 Uhr,
Mo, Di Ruhetag

Kontaktdaten
Steiner Mühle 1
53773 Hennef
Tel.: 02242 9697111
www.muehlezublankenberg.de
Mail: info@ muehlezublanken-
berg.de
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Rausmühle

Die Rausmühle am Eifgenbach 
wurde um 1500 als Getreide-
mühle erbaut. Um 1950 war 
der Mahlbetrieb zum Erliegen 
gekommen. Es bestand noch 
eine angeschlossene Bäckerei 
in der Rausmühle, die damals 
zunächst um eine „Garten-
wirtschaft mit Kaffeebetrieb“ 
erweitert wurde.

Angebote
Café Restaurant Rausmühle, 
Tagungen und Veranstaltungen.

Öffnungszeiten 
Mi – So 12 – 22 Uhr  
durchgehend warme Küche,
Mo, Di Ruhetag

Kontaktdaten
Rausmühle1
42929 Wermelskirchen
Tel.: 02193 813 
www.rausmuehle.de
Mail: rausmuehle@gmx.de


